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Es ist wieder soweit! 

Vom 25. September bis zum 02. Oktober 2008 öffnet die  

IAA in Hannover ihre Tore, um die Interessenten über die neuesten 

Entwicklungen im Nutzfahrzeugbereich zu informieren. 

Auch die ES-GE ist mit Fahrzeugen neuester und zukunftsorientier-

ter Technik vertreten, und zwar an vier verschiedenen Standorten 

im Freigelände Süd (siehe Messeplan rechte Seite). Die einzelnen 

Exponate sind in dieser Ausgabe unseres Kundenmagazins näher 

beschrieben, um Ihnen im Vorfeld bereits entsprechende Informa

tionen anhand zu geben. 

Gern begrüßen Sie unsere Herren Sucko, Tiedtke, Schmitz, Grosse 

oder Hurdelhey, die an verschiedenen Tagen anwesend sind. Wir 

empfehlen eine vorherige Terminabsprache, um gegebenenfalls  

Ihren Wunschtermin zu vereinbaren. 

Die ES-GE auf der IAA 2008
Vorwort
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Hier finden Sie uns!
IAA 2008, Hannover – 	Freigelände Süd

1

2

3

Stand A20 – Faymonville

Stand C30 – Dinkel

Stand D10 – MKG

Stand N28 – ESTEPE 
(Freigelände Nord, siehe Seite 11)

1

2

3
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Pünktlich zur IAA-Nutzfahrzeuge 2008 ließ der ES-GE-Mietservice eine  

MAN-SZM mit MKG-Ladekran HLK 671 HP a6 fertig stellen, um diese 

auf dem MKG-Messestand D 10 (Freigelände Süd) zu präsentieren. 

Da der ES-GE-Mietservice bereits über mehrere Fahrzeuge verschie-

dener Fabrikate mit MKG-Ladekran des Typs 671 HP a6 in Vollaus-

stattung zur großen Zufriedenheit der Mietkunden verfügt, hatte man 

sich erneut für diesen Typ entschieden, diesmal in Verbindung mit 

einer MAN-Sattelzugmaschine. Diese MAN-Sattelzugmaschine vom  

Typ 41.480 8 x 4 BB wurde von der Firma R+S in Hörstel im Auftrag 

der ES-GE mit dem Kranaufbau versehen. 

Zusätzlich wurde die Sattelzugmaschine mit einer Verschiebeeinrich-

tung sowie einer JOST-Sattelkupplung des Typs JSK 38 C1 – passend für 

2“- und 3,5“-Königszapfen – ausgerüstet. Desweiteren wurde ein hy-

draulischer Nebenantrieb mit hydraulischer Axialpumpe und Anschlüs-

sen für den Aufliegerbetrieb mit Druck- und Rücklaufleitung verbaut, 

um dem Kunden eine äußerst flexible Lösung anbieten zu können.

Immer einen Schritt voraus
MAN-Sattelzugmaschine mit MKG-Ladekran

Unser IAA-MessefahrzeugAchtung Messebesucher! 

Das Fahrzeug ist zu Messebeginn noch 

nicht verkauft. Es steht noch zur Anmietung 

oder zum Kauf für Interessenten zur Verfügung! 
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MKG-Ladekran: HLK 671 HP a6
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Die ES-GE Nutzfahrzeuge GmbH hat allein in den letzten Jahren 

weit über 200 Ballastauflieger in 3-, 4-, 5- und 6-achsiger Ausfüh-

rung – zum Teil auch teleskopierbar – geliefert. 

Da immer öfter von Seiten der Kranbetreiber der Wunsch nach 

weniger Leergewicht und dadurch höherer Nutzlast der Auflieger 

geäußert wurde, ließ der Geschäftsführer der ES-GE Nutzfahrzeuge 

GmbH, Helmut Sucko, zunächst einen 4-Achs-Ballastauflieger mit 3 

mechanisch-zwangsgelenkten Achsen anfertigen (erste Achse starr 

und auf Wunsch liftbar). 

Das Besondere an diesem Auflieger ist – je nach Ausführung – sein 

Leergewicht von  ca. 9.000 kg bei einem Gesamtgewicht von 65.000 

kg und einer Nutzlast von ca. 56.000 kg bei Einsatz einer 4-achsigen 

SZM. Die Nutzlast des Aufliegers verringert sich bei einer 3-achsigen 

SZM entsprechend auf ca. 49.000 kg.

Ballastauflieger
Weniger Leergewicht – höhere Nutzlast!

Der folgende 5-achsige Ballastauflieger dieser Serie wird mit drei  

mechanisch-zwangsgelenkten Achsen und zwei starren Achsen (auf 

Wunsch liftbar) geliefert. Die erste starre Achse kann jedoch auf  Wunsch 

durch eine Vorlauflenkachse ersetzt werden. Bei einem Gesamtgewicht 

von 75.000 kg und einem Leergewicht von ca. 11.000 kg erreicht man  

unter Verwendung einer 4-achsigen SZM eine Nutzlast von ca. 64.000 kg 

(3-Achs-SZM: ca. 57.000 kg Nutzlast). 

Der 6-achsige Ballastauflieger aus dieser Baugruppe muss aufgrund 

technischer Vorgaben mit einer hydraulisch-mechanischen Zwangs-

lenkung ausgerüstet sein. Je nach Ausführung und Zubehör weist  

dieser Fahrzeugtyp bei einem Gesamtgewicht von 85.000 kg ein Leer-

gewicht von ca. 12.500 kg auf. Die Nutzlast liegt dann bei ca. 72.500 kg 

(bei Einsatz einer 4-achsigen SZM; eine 3-achsige SZM ergibt eine um  

ca. 7.000 kg geringere Nutzlast). 

– 	 3/4/5/6-Achser
– 	 hydraulisch oder
– 	 mechanisch 
	 zwangsgelenkt

Die Lenkanlagen für sämtliche Ballastauflieger dieses Typs werden 

bei Tridec geordert, einem der bedeutendsten Hersteller von Lenk-

anlagen in Europa. Der Vorteil der mechanisch-zwangsgelenkten 

Ballastauflieger gegenüber den hydraulisch-mechanisch zwangsge-

lenkten liegt allerdings nicht nur beim geringeren Leergewicht und 

der dadurch bedingten höheren Nutzlast. Auch der Anschaffungs-

preis reduziert sich bei diesen Fahrzeugen um ca. 20 %. Ferner ist 

aufgrund der baulichen Neuerungen auch von einer Minimierung 

der Folgekosten auszugehen. 

3-Achser in Leichtbauweise

Resultierend aus der nunmehr fast 40-jährigen Geschäftsbeziehung 

mit dem Geschäftsführer der ES-GE, Helmut Sucko, greifen die Fir-

ma Schmidbauer sowie deren Niederlassungen im Bedarfsfall immer  

gerne auf die ES-GE zurück. Zuletzt wurde seitens der Firma Schmid-
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bauer die Fertigung eines Ballastaufliegers in die Wege geleitet, der 

zum einen extrem leicht, jedoch gleichzeitig mit reichlich Zubehör 

ausgestattet sein sollte. 

Anlehnend an die kundenseitigen Anforderungen wurde von der 

ES-GE in Verbindung mit dem Hersteller H + W ein entsprechendes 

Fahrzeug geplant und gefertigt, das mit einem Durchschwenkradius 

für 4-Achs-Sattelzugmaschinen und einer Gesamtfahrzeuglänge von 

7.500 mm überzeugen kann. Das Chassis ist für ein Gesamtge-

wicht von 50.000 kg ausgelegt, was in Verbindung mit dem gerin-

gen Eigengewicht von unter 6.000 kg, einer Achsaggregatlast von  

ca. 27.000 kg und der hohen Sattellast von 23.000 kg eine Nutzlast 

von über 44.000 kg ermöglicht. Realisieren ließ sich das niedrige 

Eigengewicht durch konstruktive Vorgaben trotz des extrem vielsei-

tigen Zubehörs wie z. B. Liftachse, Rungentaschen mit Steckrungen, 

verstärkte Stützwinden (72 t statische Stützlast) sowie aufwendige 

Verzurrvorrichtungen in einer verstärkten Bodengruppe. 

Drei Stück dieser Ballastauflieger wurden bereits ausgeliefert, und 

baugleiche befinden sich zur Zeit in der Fertigung. Selbstverständlich 

werden diese Fahrzeuge bereits mit unserer neu entwickelten Absi-

cherung ausgeliefert, die verhindern soll, dass sich die Abstützun-

gen des Aufliegers aufgrund falscher Bedienung verbiegen oder gar  

brechen. Informationen hierzu finden Sie in dieser Ausgabe auf den 

folgenden Seiten 8 und 9.

Erster
ES-GE-7-Achs-Ballastauflieger

Technische Daten:
	 technisch möglich	 zugelassen

Zul. Gesamtgewicht 	 114.000 kg	 95.000 kg

Achslasten	 84.000 kg	 70.000 kg

Sattellast 	 30.000 kg	 25.000 kg

Leergewicht	 ca. 24.000 kg	 ca. 24.000 kg

Nutzlast 	 ca. 90.000 kg	 ca. 71.000 kg

Angebot auf Anfrage!
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... sorgen nicht nur im Geschäft um‘s runde Leder für den ein oder 

anderen Beinschuss und den damit verbundenen peinlichen Auftritt. 

Auch in der Schwertransportbranche wurde schon des Öfteren ein 

„Eigentor“ geschossen, wenn es um die Abstützvorrichtung und somit 

um die Beine des Aufliegers ging. Unsere Jungs haben nicht zuletzt 

bei der EM in Österreich und in der Schweiz bewiesen, dass sie selbst 

unter immensem Druck nicht einknicken und standhaft ihre Leis-

tung abrufen, auch wenn ihnen zum Schluss leider ein wenig die 

Luft ausging! Verantwortlich für den Erfolg war ein umfangreiches 

Netzwerk an Mitarbeitern hinter den Kulissen, mit deren Hilfe vor-

handene Strukturen und Techniken weiter entwickelt werden, um 

das Team noch spezieller auf neue Gegner und Herausforderungen 

einstellen zu können. 

Krumme Beine...
Nie mehr verbogene Sattelstützen

Diese Idee der Entwicklung individueller Techniken hat sich auch 

das Team der ES-GE auf die Fahne geschrieben, um dem Kunden 

hochprofessionelle Lösungen in unserem spezialisierten Markt 

anzubieten. „Nie mehr krumme Beine“ heißt daher der Slogan, 

der die neue  Entwicklung der ES-GE passend umschreibt. Konkret 

stellt die ES-GE ihren Kunden eine Lösung parat, die verhindert, 

dass sich die Abstützvorrichtungen nach Abstellen eines Aufliegers 

unter Last durchbiegen, beziehungsweise, dass diese gar durch-

brechen, wenn das Fahrzeug in Fahrstellung abgestellt wird.  

Dieses bekannte Problem entsteht durch einen leichten und steti-

gen Luftverlust im System, wodurch sich das Fahrzeug nach dem 

Absatteln im Bereich der Achsen nach und nach absenkt, bis die 

Belastung an den Abstützungen derart ansteigt, dass diese der 

aufgebrachten Last nicht mehr standhalten. 

Trotz Hinweisschildern und expliziten Hinweisen in den Bedie-

nungsanleitungen der Fahrzeuge kommt es dennoch häufig vor, 

dass beladene Auflieger ohne vorheriges Luftablassen abgestellt 

werden, wodurch oft ein nicht unerheblicher Schaden am Fahr-

zeug verursacht wird. 

Um diesem „Beinbruch“ und einer damit verbundenen „Verletzungs

pause“ vorzubeugen, sorgt das ausgeklügelte System der ES-GE 

dafür, dass ein Fahrzeug erst gar nicht in Fahrstellung abgestellt 

werden kann. Angepasst an das Fahrzeug und die manuelle oder 

Für mechanische und hydraulische Stützwinden – Näherungsschalter Pneumatische Sperre für mechanische Handkurbel der Abstützung

Eigenentwicklung!
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Elektro-pneumatischer Schalter für die Freigabe 

Eigenentwicklung!

Nie mehr 
verbogene 

Sattelstützen!

hydraulische Steuerung der Abstützvorrichtung ermöglicht das 

Modul ein sicheres und komfortables Arbeiten mit dem Fahrzeug. 

Realisiert wurde die Absicherung durch eine direkte Anbindung 

an das Luft- bzw. Hydrauliksystem des Aufliegers. 

Die ES-GE bietet das System nicht nur als Option bei neu bestell-

ten Fahrzeugen an, sondern auch als Nachrüstsatz für bereits 

ausgelieferte Fahrzeuge, wobei jedes einzelne System individuell 

an das jeweilige Fahrzeug angepasst wird. 

Ansprechpartner der ES-GE für eine eventuell gewünschte Nach-

rüstung ist der Werkstattleiter Stephan Peter, der dafür sorgt, dass 

auch Ihr Auflieger aufgrund einer kleinen, allerdings folgenschwe-

ren Unachtsamkeit nicht „im Abseits“ steht. 

XX
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„Drei- oder vier-Achs-LKW? … und mit welchem Ladekran?“…waren 

die Fragen bei den Geschäftsführern der Kahl Schwerlast GmbH,  

Andreas und Rainer Kahl, als es darum ging, den neuwertigen Fuhr-

park zu erweitern. Die ES-GE nahm sich dieser an, und es wur-

de nach reichlichem „Für und Wider“ ein 4-Achs-MAN ins Auge 

gefasst. Da man keine Achsen versetzen und auch auf ein großes 

Fahrerhaus nicht verzichten wollte, war es schwer, das passende 

MAN-Fahrgestell zu ermitteln.

Neuauftrag der 
Kahl Schwerlast GmbH aus Moers

Kauf, Mietkauf und Finanzierung

Letztendlich wurde ein MAN 41.480 8 x 4 BB mit einem Radstand  

(1. – 3. Achse) von 7667 mm für den passenden Aufbau mit Lade-

kran als technisch optimale Lösung angesehen. 

Dieses Fahrgestell wurde dann mit einem MKG-Ladekran HLK 671 

HP a5 und einem speziellen Pritschenaufbau in Niedrigbauweise 

mit vielen Extras wie z. B. herausziehbaren Containerverschlüssen, 

V2A-Werkzeugkästen (innen mit Hartholz ausgeschlagen), schwenk

baren Ablagen für Verzurrketten, abnehmbaren Bordwänden mit 

entsprechender Bordwandhalterung usw. gefertigt und ausgeliefert. 

Passend zu dem LKW-Pritschen-Ladekran lieferte die ES-GE zusätz

lich einen 3 x 10 t Zentralachsanhänger mit abnehmbaren Alu- 

Auffahrrampen, Containerverriegelungen und Steckrungen, damit 

der komplette Lastzug vielseitig einsetzbar ist. 
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Neu im ES-GE Mietservice: 
Die Topmodelle Volvo Typ FH 660 10 x 4 mit 660 PS und automatischem I-Shift-Getriebe

Bis heute hat die ES-GE ca. 20 dieser 5-achsigen Volvo-
Zugmaschinen ausgeliefert. Dies stimmt zuversichtlich für  
einen MAN-5-Achser, der ausgehend vom MAN-3-Achser- 
Standardfahrzeug umgebaut werden soll.

Mehr als 20 Stück 5-achsiger Volvo-Schwerlast-Sattelzugmaschi-

nen hat die ES-GE in den letzten Monaten bereits ausgeliefert. Da 

man in Essen nicht nur auf ein Fabrikat setzen will und gerade 

im Schwerlastbereich die ES-GE extrem viele MAN-Sattelzugma-

schinen in ihrem Mietpark vertreibt, hat Geschäftsführer Helmut 

Sucko bei der letzten Regionaltagung der BSK, die bei der Firma 

5-Achser auf MAN-Basis
Zukunftsmusik:

Scheuerle in Pfedelbach stattfand, die Herren R. Bohn (MAN) und 

J. Hurkmanns (ESTEPE) an einen Tisch gebracht, um das Projekt 

5-Achs-MAN-Sattelzugmaschine mit oder ohne WSK (Wandler-

schaltkupplung) zu realisieren.

Da eine 5-Achs-Volvo-Sattelzugmaschine vor Ort vorgeführt wurde, 

konnten die Herren ihre Ideen direkt am Objekt ausgiebig besprechen. 

So wie es danach aussah, nimmt die 5-achsige MAN-Schwerlast-

Sattelzugmaschine Formen an, und wenn von Seiten MAN eine 

Freigabe erfolgt, werden möglicherweise schon im nächsten Jahr 

die ersten 5-Achser von MAN zur Verfügung stehen.

Ausstellungsfahrzeug IAA 2008
Freigelände Nord
Stand N28 – ESTEPE 
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Weitere Sonderwünsche wurden bei diesem Fahrzeug ebenfalls 

realisiert wie spezielle Verzurrmöglichkeiten mit verstärkter  

Bodengruppe für Punktlasten und Rungentaschen, die quer im 

Ladeboden installiert wurden. Eine elektro-mechanische Seil-

winde, in die Stirnwand integriert, mit 5.000 kg Zugkraft und 

Funkfernsteuerung, rundete den Lieferumfang ab. Durch dieses 

Zubehör wird eine außergewöhnlich vielseitige Einsatzmöglich-

keit des Tiefladers garantiert. 

&

Mehrachsige Semi-Tieflader, die ihren Aufbau elektro-mecha-

nisch verbreitern oder anheben können, sind bei der ES-GE 

schon seit einigen Jahren im Vertrieb. Anstatt heckseitiger  

Portaltüren kann die Rückwand jedoch auch mit zwei einzelnen 

Rampen, einer durchgehenden oder einer geteilten Rampe  

geliefert werden.

Neu war in diesem Zusammenhang die Anfrage der Firma Schwarze 

aus Hannover-Garbsen, die zu Beladungszwecken eine Hubwand 

Sonderfahrzeuge mit Hubwand 
oder doppelter Rampe

Dinkel und ES-GE

Dhollandia-Hubwand: waagerecht anhebbar

ähnlich der Funktion einer Ladebordwand benötigte. Die Pro

blemlösung hatte Helmut Sucko von der ES-GE schnell parat, da 

er bereits seit ca. 30 Jahren mit dem Geschäftsführer der Firma 

Schwarze, Herrn Walter Schwarze, Spezialfahrzeuge konfiguriert, 

die maßgeschneidert für spezielle Transportbedürfnisse sind. In 

dem vorliegenden Fall wurde eine Dhollandia-Hubwand in den 

Niederlanden gefertigt, die dann anschließend an das Heck  

eines 4-achsigen Semi-Tiefladers montiert wurde, dessen Aufbau 

auf 4.600 mm verbreiter- und auf 4.400 mm anhebbar war. 

2- bis 6-achsig lieferbar 2- bis 6-achsig lieferbar
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7-Achser nach Ihrem Wunsch 
Leergewicht 15.500 kg oder 23.500 kg

7-Achser hydraulisch-mechanisch zwangsgelenkt – Leergewicht ca. 23.500 kg

Eine Ladehöhe von ca. 750 mm bzw. ca. 880 mm (abhängig vom 

Typ der Bereifung) ist auch bei diesem Fahrzeug realisierbar, dann 

allerdings mit einem Leergewicht von 23.500 kg. Dieser Semitief-

lader steht natürlich auch in doppelt teleskopierbarer Ausführung 

zur Verfügung (Ladehöhe + ca. 30 mm) mit hydraulischem Schwa-

nenhals und Zusatzlenkung.

Beide Fahrzeugtypen haben sich bei der ES-GE als gefragte und viel 

gelieferte Objekte erwiesen, die in der Vermietung, im Mietkauf oder 

im direkten Kauf erhältlich sind. 

 

Zwei verschiedene 7-Achs-Semitieflader hat die ES-GE in ihrem 

Lieferprogramm. Für kurze, schwere Lasten wird ein 7-Achser 

(zwei Vorlauf- und zwei Nachlauflenkachsen, 3 starre Achsen)  

angeboten. Als Option werden die ersten zwei oder drei Achsen 

auch als Liftachsen angeboten.

Bei einer Bereifung mit 205er Reifen beträgt die jeweilige Achslast 

bis zu 8.000 kg bei einer Ladehöhe von ca. 750 mm. Bei einer 

Ladehöhe von 880 mm und 235er Bereifung beträgt die Achslast  

10.000 kg (technisch sogar 12.000 kg!). Das Ladebett verfügt über 

einen Teleskopauszug von ca. 7.000 mm, wobei die Ausnahmegeneh-

migung nach § 70 StVZO diese jedoch beim normalen Straßentrans-

port auf 4.000 mm offiziell beschränkt. 

Das Gegenstück hierzu ist ein 7-Achs-Semi-Tieflader mit einer ersten 

Achse als Vorlauflenkachse, einer starren zweiten Achse und den fol-

genden Achsen drei bis sieben als hydraulisch-mechanisch-zwangs-

gelenkte Variante. Dieses Fahrzeug ist optimal für lange, schwere 

Lasten geeignet, und es besteht ebenfalls die Möglichkeit, die ersten 

drei Achsen als liftbar vorzusehen. 

7-Achser mit 4 Vor- bzw. Nachlauflenkachsen – Leergewicht ca. 15.500 kg
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Über 650 
Vorratsfahrzeuge

Sofort verfügbar:

Actros Daimler Benz SZM
Typen 2648 und 2655 6x2 und 6x4

DAF-2-Achs-SZM
Typ FT XF 105.460 4x2 LD Lowliner sowie 6x2 und 6x4

2 – 5-achsige Schwerlast-SZM 
18 – 44 t GG, Fabrikate MB, DAF, Iveco, MAN, Scania und Volvo

3-Achs-Curtainsider
NEU und gebraucht – z. T. mit Coilwanne

3-Achs-Pritschen-Sattelanhänger
Mit Rungen oder Bordwänden

verstärkte Ausführung

Für Kauf, Miete, Mietkauf und Finanzierung
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Schubboden aus Aluminium
verschiedene Hersteller, ca. 92m3, „Cargofloor“ 

Benalu-3-Achs-Großraum-Kippmulde
47 bis 74 m3    

Menci-3-Achs-Kippauflieger
25m3 Hardoxmulde, Rollplane     

Schubbodenauflieger
mit Seitentüren auf der gesamten Länge, 92 m3   

4- bis 6-Achs-Jumbotieflader 
hydraulisch anheb- und verbreiterbar – auch teleskopierbar 

Kipp- und Schubbodenauflieger in veschiedenen Ausführungen
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ES-GE Nutzfahrzeuge GmbH
Sitz:
Heegstr. 6 – 8
D - 45356 Essen-Bergeborbeck

Postadresse:
Postfach 45 02 21
45362 Essen

Telefon: 	 + 49 (0) 201 / 61 67 - 0
Telefax: 	 + 49 (0) 201 / 61 67 - 161 (GL)
Telefax: 	 + 49 (0) 201 / 61 67 - 160 (Verkauf)

E-Mail:	 info@es-ge.de
Internet:	 www.es-ge.de

Immer einen Schritt voraus

Unsere zuständigen Mitarbeiter erreichen Sie direkt 
über die folgenden Durchwahlnummern / E-Mail-Anschriften:

VERKAUF / SERVICE
Helmut Sucko (Geschäftsleitung)	 0201 / 61 67 - 168	 hsucko@es-ge.de
Markus Hurdelhey	 0201 / 61 67 - 166	 markus@es-ge.de
Thomas Tiedtke	 0201 / 61 67 - 165	 tiedtke@es-ge.de
Ralf Plauk	 0201 / 61 67 - 164	 plauk@es-ge.de
Philipp Grosse	 0201 / 61 67 - 163	 grosse@es-ge.de
Gereon Schmitz	 0201 / 61 67 - 175	 schmitz@es-ge.de
Stephan Peter (Service/Werkstatt)	 0201 / 61 67 - 170	 service@es-ge.de
	
ADMINISTRATION / BUCHHALTUNG
Marion Sucko 	 0201 / 61 67 - 168	 msucko@es-ge.de
Michael Korsch	 0201 / 61 67 - 174	 korsch@es-ge.de
Michael Schneider	 0201 / 61 67 - 162	 schneider@es-ge.de
Christian Grübner	 0201 / 61 67 - 181	 gruebner@es-ge.de
Barbara Hahne	 0201 / 61 67 - 173	 hahne@es-ge.de
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